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Gier & Angst

Im Mai konnte man die

Zusammenhänge zwischen Gier &

Angst anhand der Reaktionen

des Börsenpublikums sehr gut

erkennen. Massive

Kursausschläge nach unten und

nach oben lies die Volatilität an

den Rohstoffmärkten markant

ansteigen.

Anleger im Rohstoffsektor sollten

sich aufgrund solcher

Schwankungen nicht

verunsichern lassen und eine

weiterhin langfristige Anlageoptik

unter Beizug eines CTA's

"Commodity Trading Advisor's"

wählen, da diese unabhängig von

Gier, Hoffnung und Angst der

übrigen Marktteilnehmer

funktionieren.

Hohe Volatilität drückt Flagship Account nach unten

Performance seit 1. Januar 2010:

Thales Swing Trading Programme +61.91% Benchmark: +11.66%

Weizen: Das USDA korrigiert seine Erwartung, dass die Nachfrage

nach Weizen für 2014/2015, welche neu bei 950 Mio. Bushel erwartet

wird, um 236 Mio. tiefer ausfällt. Der Preis fällt von 744.00

cents/Bushel um 15.92% auf 625.50 cents/Bushel. Baumwolle: Das

USDA gib in ihrem Baumwoll-Report vom 9. Mai 2014 bekannt, dass

die weltweiten Lagerbestände für 2014/2015 bei 102,0 Mio. Ballen

liegen, was einer Zunahme von 3,9 Mio. Ballen entspricht. Der Preis

fällt von 95.10 cents/lbs um 11.82% auf 83.86 cents/lbs. Zucker: Der

Preis von Zucker fällt von 18.28 cents/lbs um 7.27% auf 16.95

cents/lbs nach Bekanntgabe des USDA, dass der Verbrauch um 2,40%

gegenüber dem Vorjahr gefallen ist und mit tieferen Exporten

gegenüber 2013/2014 gerechnet werden muss. Mastrinder: Das

Ergebnis der Zählung aller U.S. Mastrinder per Stichtag 1. Mai 2014 lag

bei 10,60 Mio. "Heads" und somit 1.00% tiefer als im Vorjahr. Der

Preis steigt von 187.25 cents/lbs um 5.72% auf 197.97 cents/lbs. 

Bauholz: Obwohl die Wirtschaftszahlen im Bausektor (Baubeginne im

April 2014 +13.20% und +26.42% gegenüber Vorjahr) positiv

ausgefallen sind, fällt der Preis von Bauholz von 344.60 Dollar/mbf um

10.09% auf 309.80 Dollar/mbf. Der Grund dafür ist, dass in Amerika

vermehrt alternative Baumaterialien verwendet werden.

Gewusst - Einflussfaktoren

Im Vergleich zu Aktienanlagen

sind die Einflussfaktoren bei

Rohstoffen ganz andere. Diese

sind im Wesentlichen:

landwirtschaftliche

Veränderungen, klimatische

Bedingungen sowie industrielle

Entwicklungen, die sich zum Teil

täglich ändern können. Wurde

eine langfristige Analyse soeben

fertig erstellt, hat sich vielleicht

der eine oder andere

Einflussfaktor bereits wieder

verändert und somit die

Ergebnisse der Analyse

unbrauchbar gemacht.

Nächste Termine:

01. Juli 2014: Newsletter
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Managed Account als aktive Portfolio-Optimierung

Ab einer Kontogrösse von US$ 250'000.-- übernimmt die Future Trade

AG das Mandat / die Beratung zur Bewirtschaftung Ihres Rohstoff-

Handelskontos. Informationen erhalten Sie unter 044-218 70 00.
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